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Das Anschneiden einer Zigarre ist ein entscheidender Schritt, der das Raucherlebnis maßgeblich 

beeinflusst. Ob Sie ein Anfänger oder ein erfahrener Aficionado sind, dass Wissen und die Wahl um 

die verschiedenen Schnittarten und deren Anwendung ist unerlässlich.  

In diesem Blog erfahren Sie alles Wichtige über das Anschneiden einer Zigarre und die gängigsten 

Schnittarten. 

1. Warum muss eine Zigarre angeschnitten werden? 

Bevor eine Zigarre geraucht werden kann, muss ihre Kappe entfernt werden, damit der Rauch 

ungehindert durch das Tabakblatt strömen kann. Ein falscher Schnitt kann jedoch den Zug 

beeinträchtigen oder die Zigarre beschädigen. Um dies zu vermeiden, ist es wichtig, die richtige 

Technik und das passende Werkzeug zu verwenden. 

2. Wie man eine Zigarre richtig anschneidet und die verschiedenen Schnittarten 

Es gibt mehrere Möglichkeiten, eine Zigarre anzuschneiden, und jede hat ihre eigenen Vorzüge. 

Die gängigste Methode ist der Straight Cut, bei dem die Kappe der Zigarre mit einer Guillotine oder 

einem Doppelklingen-Cutter gerade abgeschnitten wird. Dieser Schnitt sorgt für einen offenen Zug, 

kann jedoch problematisch sein, wenn zu viel Tabak entfernt wird. Ein Doppelklingen Cutter bietet 

einen besonders präzisen und sauberen Schnitt, da er von beiden Seiten gleichzeitig schneidet und 

somit weniger Druck auf die Zigarre ausübt. 

Eine weitere beliebte Technik ist der V Cut, bei dem eine V förmige Kerbe in die Kappe geschnitten 

wird. Diese Methode, die mit einem speziellen V Cutter durchgeführt wird, bietet einen 

konzentrierten Zug und verhindert, dass Tabakkrümel in den Mund gelangen. Allerdings besteht die 

Gefahr, dass der Schnitt zu tief ausfällt. Hochwertige V-Cutter sind oft federbelastet, sodass sie mit 

einem einzigen Handgriff eine präzise Kerbe setzen. 
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Der Punch Cut ist eine besonders saubere Methode, bei der mit einer Zigarrenstanze oder einem 

Punch Cutter ein kleines Loch in die Kappe gestanzt wird. Dies sorgt für eine gleichmäßige 

Öffnung und minimiert das Risiko, Tabakkrümel einzuatmen. Besonders praktisch sind 

Schlüsselanhänger Punch Cutter, die man jederzeit dabei haben kann. Allerdings kann diese Technik 

bei Zigarren mit kleinem Ringmaß dazu führen, dass der Zug zu eng wird. 

Eine weniger verbreitete, aber interessante Methode ist der Angle Cut, bei dem die Kappe in einem 

bestimmten Winkel abgeschnitten wird. Diese Technik ermöglicht je nach Schnittwinkel einen 

variablen Zug, erfordert jedoch viel Geschick, da eine falsche Ausführung die Zigarre 

destabilisieren kann. Für diesen Schnitt eignet sich ein hochwertiger Guillotine-Cutter, da er eine 

präzise Schräge ermöglicht. 

3. Die richtige Technik für den perfekten Schnitt 

1. Verwenden Sie immer ein scharfes und hochwertiges Werkzeug. Ein stumpfer Schneider kann 

die Kappe zerreißen und das Raucherlebnis ruinieren. 

2. Halten Sie die Zigarre stabil und setzen Sie den Schneider maximal etwa 1-2 mm von der 

Spitze entfernt an, um nur die Kappe zu entfernen. 

3. Ein zu langsamer Schnitt kann die Kappe zerdrücken und die Zigarre beschädigen. 

Zusammenfassung  

Das Anschneiden einer Zigarre ist eine Kunst, die mit der richtigen Technik und dem passenden 

Werkzeug gemeistert werden kann. Ob Straigt Cut, V Cut, Punch Cut oder Angle Cut, jede Methode 

hat ihre eigenen Vorzüge und Einsatzgebiete. Experimentieren Sie mit den verschiedenen 

Techniken, um herauszufinden, welche für Sie am besten funktioniert und genießen Sie das perfekte 

Raucherlebnis.
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